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Literatur.
„Crtachs Tochter', Erzählung von Sylvia. Druck und Verlag von

Räder u. Co. in Luzern.
Wieder ein Prodult schriftstellerischer Tätigkeit einer unserer Kolleginnen

ist obiges Werk. Sein Inhalt ist ganz schweizerisch-historischen Ursprunges. Es
fübrt uns den Grafen Rudolf von Erlach, den Sieger von Laupen, vor. Es
schildert uns Berns Wachstum und den Niedergang des Adels im 14. Jahr-
hundert. In Jost von Rudenz wird gezeigt, wohin Jugendleichtsinn und Ver-
schwendnng führt. Migi von GiSwil belehrt in kurzen Worten, wie man zu
Wohlstand kommt. Erlach« Tochter, die Hauptperson der Erzählung, zeigt uns,
wie jugendliche Unersakrenheit vereint mit Eigensinn sich und die Angehörigen
in großes Leid und Weh, ja in Untergang bringen kann, und mahnt die Söhne
und Töchter, bei der Standeswahl aus die wohlerwogenen Gründe der Eltern
zu hören und ihren Rat anzunehmen, damit sie nicht des Sprichworte« Wahr-
heit treffe: »Der Wahn ist kurz, die Ren ist lang".

Die Sprache ist schön, ohne Aus- und Abschweifung vom Stoff. Der
Inhalt ist edel, lehrreich, von religiöser Wärme durchhaucht. Diese Arbeit reiht
sich ihrer „Gertrud von Wart" würdig an, übertrifft sie noch an Mannigfaltig-
keit und belehrendem Werte. In Familien-, Schüler- und Volksbüchereien ist
Erlachs Tochter sehr zu empfehlen. III. t).

Kommentar und Geschäftsbrief« zur einfachen Buchhaltung für acht«
Klaffen und Fortbildungsschulen v. I. Oescb, Lehrer, St. Fiden. Zm
Selbstverlag des Verfassers. 1910. Dritte Auflage. Eben ist diese« anerkannt
sehr gute Lehrmittel in dritter starker Auflage erschienen. Ohne marktschreierische
Reklame und umfangreiche Jnserativnen hat es sich in allen deutschen Kantonen
Eingang zu verschaffen gewußt und in vielen Schulen schon seit Jahren Bürger-
recht erworben. „Aus der Schule — für die Schule' ist hier keine Phrase;
da« kleine Werkchen unsere« fleißigen und vor allem praktischen St. Galler
Kollegen birgt durch seine leichte Beibringung der Grundelemente der einfachen
Buchhaltung eine eigene Werbekraft in sich. Kommentar, B»chhaltung«mappen
und -material ist sehr billig. k.

Nist, Methodisch ausgeführt« Katechese» über die ht. Sakramente für
da» dritte Kchuljahr verbunden mit einem Unterricht für Erftbeichtende. Pa-
derbern, Ferd. Schöningh, 1907. XVIII und 204 S. Preis: drosch. Mk. 2.20.

Nist hat sich mit seinen Katechesen bereit« einen Namen gemacht. Die
vielen, sehr lobenden Besprechungen sind nicht auf bloße Reklame berechnet, son-
dern der Ausdruck der freudigen Anerkennung, das gefunden zu haben, wa« man
suchte. Wo man in der ersten und zweiten Klaffe der Primärschule nach Mey
unterrrchtet und in der dritten Klaffe mit den Katechismus beginnt, nimmt man
am allerbesten zur Präparation die Katechesen von Nist; denn diese Katechesen

besitzen vor andern der Vorzug, etwas methodisch Abgerundete« zu bieten und
dabei doch dem Katechismustext gerecht zu werden. Besonders für den angehenden
und jüngeren Katecheten ist Nist sehr zu empfehlen wegen seiner breiten Um-
ständlichkeit in der Ausführung. So eine Katechese von Nist ist wie ein gram-
mophonisch getreues Echo einer Religionsstunde in der dritten Klaffe. Da lernt
der junge Katechet mit den Kindern reden.

Im vorliegenden Buch bietet Nist methodisch ausgeführte Katechesen über
die sieben hl. Sakramente. Entsprechend dem Alter, für welche die Katechesen be-

rechnet find, erweitert sich die Unterweisung über da« Bußsakrament zu einem

ausführlichen, unmittelbar praktisch verwendbaren Unterricht für Erstbeichtende.
Auch da« heiligste Altarssakrament wird mit liebevoller Ausführlichkeit für Kinder
dieser Altersstufe behandelt. Sehr willkommen dürften gar manchem Katecheten
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die Katechesen über daS hl. Meßopfer und das Anhören der hl. Messe sein.
Mey sagt irgendwo: „Kein Unterricht trägt reichere Frucht als der, welcher
die Kinder befähigt, die täglichen katholischen Gebräuche im Geiste und in der
Wahrheit zu verrichten.' Dr. K. (Zescr, Lapi.

WM- Aei alfäliger »«richtiger Adressierung belieben Sie uns gefl.

sofort Mitteilung zu machen, da wir nächster Tage den Neudruck der Adressen

besorgen. Z»ie Krpeditiou.

Aerdorsrtze Uortagstzandtung zu Froiüurg irr» Kreisgau.
Soeben ist erschienen und kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden:

Zur Jahrhundertfeier von Lorenz Uellner.
Atätter. Aphorismen zur Pädagogik der Familie, der Schule und

des Lebens von Dr. z»ee»z Kellner. Gesammelt und geordnet von A.
Görgen. Mit Lebensabriß und zwei Schriftproben. Zweite, verbes-
serte und vermehrte Auflage. 8° ^ ggg^ Wx 3.65; geb.
in Leinwand Mk 4.5(1.

Die „Losen Blätter" sind eine Schwester gäbe von Kellners berühm-
ten „Aphorismen", wie diese reich an reiser Erziehungsweisheit. Eine
prächtige Gabe zur Feier des 1(10. Geburtstages des großen Meisters einer
Persönlichkeits-Pädagvgik — Aus Kellners berühmte Selbstbiographie „Le-
bensblätter" (3. Aufl. Mk. 4. — ; geb. Mk. S 20) sei auch neuerdings hin-
gewiesen. K

KKKAWNIMIS -- -- --
I'IÜKVI >61 l,SK78? ?ianos

in bewàiirter (Qualität, pur die Herren pebrer Vorzugspreise.

It. Heuten»»«», kiällokubrik, buried V., Vreiostr. 56—58.

llk/l ^aogNifvanoino kükrton m. Xiàolsn Stnàsntov, kam. Sreaeo kür vame»,
llitv UvollUHIvIvillv »uk. klau ersebiousu: Ital. Koorert kür gem. oclor
Dvvdtsrodor. Aar ^uswadl: (Zvnplvts, Lomoristàt», Lborlisävr, Klavier- uns
Violiumnsik. Lmpkekie m. kompl. Scbülorggigvn kür 24 u. 28 Kr. : Xonsort-
gotgon kür 30 u. 38 Kr. — Saite». Hl«. HVlllt, IiSdror, Oll»»» (2ag). S

V ?uk Veklobung unentbeliklilke /
X Ve»vl»e«lr« jeder Preislage finden 8ie in UN- /X serem lrratiskstsloß 1911 (es. 1509 pboto- /X grapk. Abbild.) über g»e»«tleet« Tlliee«, /X tâolâ- ««<! Ut>t»eev»ee« lSS /

an die Herren Kaasenstein

â Aogler w -Lnjern zu richten.
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